
_

DE-4414-301 Bueecke und Hiddingser Schledde
(atlantische biogeographische Region)
_

Erhaltungsziele und –maßnahmen
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6510 Glatthafer- und Wiesenknopf-Silgenwiesen

Erhaltungsziele

Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustands im Gebiet auch als Beitrag zur  Wiederherstellung
eines günstigen Erhaltungszustands in der biogeographischen Region. Den Rahmen hierfür liefert das
Maßnahmenkonzept für das Gebiet mit den entsprechenden Angaben insbesondere zu Zielgrößen,
zeitlicher Priorisierung und behördlichen Zuständigkeiten.

 Erhaltung  der  Glatthafer-  und  Wiesenknopf-Silgenwiesen  mit  ihrer  lebensraumtypischen

Kennarten-, Magerkeitszeiger- und Strukturvielfalt* sowie extensiver Bewirtschaftung 

 Vermeidung und ggf. Verminderung von Nährstoff- und Schadstoffeinträgen

 Erhaltung des Lebensraumtyps als Habitat für seine charakteristischen Arten

 Erhaltung eines an Gehölz- und Störarten armen Lebensraumtyps

 Erhaltung eines störungsarmen Lebensraumtyps

* Merkmale für einen guten Erhaltungszustand von LRT-Flächen siehe Bewertungsmatrix 
http://methoden.naturschutzinformationen.nrw.de/methoden/de/anleitung/6510

Geeignete Erhaltungsmaßnahmen

 Zweischürige, bei Nachbeweidung auch einschürige Mahd (nach Kulturlandschaftsprogramm),

ggf.   Nachbeweidung  mit  geringer  Besatzdichte  und  Nachmahd  der  Weidereste;  zur
Sicherstellung  der  Artenvielfalt  Anpassung  der Nutzungstermine  bei  unterschiedlicher
phänologischer  Entwicklung;  bei  Gefahr  von  Artenverarmung  Aufnahme  einer
entzugsorientierten Düngung;

 Unterlassung von (Pflege-) Umbruch, Umstellung auf eine nicht dem Lebensraum angepasste

Beweidung,  Nach-  und  Neuansaat,  Mulchen,  sowie  einer  erhöhten  Schnitthäufigkeit  und
Beweidungsintensität bei Nachbeweidung

 Unterlassung  von  Melioration  bzw.  Grundwasserabsenkung  bei  feuchter  Ausprägung  der

Glatthaferwiese

 Vermeidung von Emissionsquellen im Umgebungsbereich der Vorkommen

 Optimierung und Vermehrung von Glatthafer- und Wiesenknopf-Silgenwiesen auf geeigneten

Standorten  z.  B.  durch  (Wieder-)  Aufnahme  der  extensiven  Mahdnutzung,  Aushagerung
aufgedüngter Flächen bis zu den typischen Bodenkennwerten, ggf. Mahdgutübertragung

 gezieltes Entfernen von Gehölzen bei verbuschenden Beständen

 ggf. gezieltes Entfernen von Störarten

 Regelung nicht schutzzielkonformer Freizeitnutzung



1193 Gelbbauchunke (Bombina variegata)

Erhaltungsziele

Wiederherstellung eines  günstigen  Erhaltungszustands  im  Gebiet  auch  als  Beitrag  zur
Wiederherstellung eines  günstigen  Erhaltungszustands  in  der  biogeographischen  Region.  Den
Rahmen hierfür  liefert  das Maßnahmenkonzept  für  das  Gebiet  mit  den entsprechenden Angaben
insbesondere zu Zielgrößen, zeitlicher Priorisierung und behördlichen Zuständigkeiten.

 Wiederherstellung von temporären Gewässern als Laich- und Aufenthaltsgewässer

 Wiederherstellung v.a. von Feuchtwäldern und Extensivgrünland sowie auch Rohböden und

feuchte Böden als Landlebensräume im Aktionsradius der Vorkommen

 Wiederherstellung eines Habitatverbundes zur besseren Vernetzung geeigneter Lebensräume

in und zwischen den Vorkommensgebieten und ihrem Umfeld

 Das Vorkommen im Gebiet ist insbesondere aufgrund

o seiner  Bedeutung  als  eines  von  fünf  Vorkommen  in  der  FFH-Gebietskulisse  der

atlantischen biogeographischen Region in NRW, 
o seiner  besonderen  Repräsentanz  für  die  atlantische  biogeographische  Region  in

NRW,
und der besonderen Gefährdung der Art wiederherzustellen.

Geeignete Erhaltungsmaßnahmen

 Sicherung,  Optimierung  bzw.  Neuanlage  geeigneter  Laichgewässer  (z.B.  Wasserlachen,

Pfützen, Wasser gefüllte Wagenspuren)

 Sicherung und Optimierung der Landlebensräume im Bereich von Wäldern:

o Sicherung  eines  hohen  Alt-  und  Totholzanteils  (möglichst  ≥  10  Bäume/ha)  sowie

Erhaltung von Stubben
o ggf. Erhöhung des Laubholzanteils in Nadel- und Mischwäldern

o keine Kahlhiebe >0,3 ha

o kein Einsatz von Pflanzenschutzmitteln

 Umsetzung habitaterhaltender Pflege- und Entwicklungskonzepte nach den Ansprüchen der

Art:

o Schaffung/Erhaltung von jungen Sukzessionsstadien

o Freistellen von zu stark beschatteten Gewässern

o keine Düngung, keine Biozide im Gewässerumfeld

 ggf. Entsiegelung von befestigten Wegen im Umfeld aktueller Vorkommen 

 Vermeidung von Entwässerung und Wasserentnahmen (Grundwasserabsenkung)

 Rückbau und Entfernung von Drainagen
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